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Na 2. 
Poſener Intelligenz - Blatt, 


Dienſtag den 19. Februar 1833. 


Angekommene Fremde vom 16. Februar 1833. 

Hr. Kaufmann Lebich aus Hamburg, Hr. Gutsb. v. Kwilecki aus Swidnice, 
l. in No. 1 St. Martin; Hr. Friedensgerichts⸗Aetuarius Haͤger aus Birnbaum, 
l. in No, 384 Gerberſtraße; Hr. Gutsb. Zielinski aus Markowice, l. in No. 394 
Gerberſtraße; Hr. Gutsb. v. Niegolewski aus Mlodasko, Hr. Gutsb. v. Mielzyn⸗ 
ski aus Pawlowice, Hr. Biſchof v. Kowalski aus Gneſen, l. in No, 251 Bres⸗ 
lauerſtraße; Hr. Gutsb. Zakrzewski aus Nielggowo, Hr. Gutsb. Lukonski aus 
Paraſzewo, Hr. Bürger Magdzynski aus Samter, l. in No. 168 Waſſerſtraße; 
Hr. Bau⸗Conductenr Hille aus Meſeritz, l. in No. 26 Walliſchei; Hr. Faͤrber Jor⸗ 
tzig aus Goslin, l. in No 39 Graben; Frau Paͤchterin Hoffmann und Frau Dr. 
Herhſt aus Mlynkowo, l. in No. 180 Waſſerſtraße; Hr. Graf Garczyuski aus 
Bentſchen, l. in No. 99 Wilde. a 

f Vom 17. Februar. 

Hr. Kaufmann Walmiers aus Rheims, l. in No. 1 St. Martin; Hr. 
Pächter Thiel aus Dabrowka, l. in No. 168 Waſſerſtraße; Hr. Oekonom Lukano⸗ 
wski aus Schroda, Frau Generalin v. Turno aus Dobrzyce, l. in No. 251 Bres⸗ 
lauerſtraße; Frau Gutsb. Lubienska aus Wiewiorczyn, l. in No. 394 Gerberſtr.; 
Hr. Kaufmann Pinner aus Gratz, l. in No. 350 Judenſtraße; Hr. Kaufmann 
Mendel aus Birnbaum, Hr. Kaufm. Hamburger aus Schmiegel, l. in No. 20 
St. Adalbert; die Hrn. Kaufleute Ephraim und Landberg aus Sarne, Hr. Kaufm. 
Hollender aus Liſſa, Hr. Kaufm. Barbend aus Frauſtadt, J. in No. 124 St. 
Adalbert; Hr. Hauptamts⸗Controlleur Uhſe aus Pogorzelice, Hr. Zolleinnehmer 
Schönwald aus Vorzykowo, Hr. Kammerer Schniegenberg aus Zduny, l. in No. 
95 St. Adalbert; Hr. Schiffsbauer Richter aus Copenhagen, l. in No. a6 Walli⸗ 
ſchei; Hr. Gutsb. Biroth aus Barein, l. in No. 32 Walliſchei; Hr. Referendar 
Waſzkowski aus Gneſen, l. in No. 204 Friedrichsſtraße; Hr. Gutsb. v. Skora⸗ 
ſdewski aus Wyſoka, l. in No. 384 Gerberſtraße. \ Zr 
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Subhaſtationspatent. Das in 
dem zum Domainen-Amte Pudewitz ge⸗ 
horigen Dorfe Kocano wo unter No. 4 
belegene, dem Peter Streich und deſſen 
Ehefrau, Anna Chriſtina gebornen Fa⸗ 
bian, zugehörige, gerichtlich auf 460 
Rthl. 10 Sgr. abgeſchaͤtzte Bauergut 
ſoll im Wege der nothwendigen Subha— 
ſtation im Termine den 23. April 
1833 Vormittags um 10 Uhr in unſerm 
Inſtructions-Zimmer durch den Depu⸗ 
tirten Landgerichts-Rath Brückner dffenfe 
lich an den Meiſtbietenden verkauft werden. 

Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaͤufern 
wird dieſer Termin mit dem Bemerken 
bekannt gemacht, daß die Taxe nebſt 
den Kaufbedingungen in unſerer Regi⸗ 
ſtratur eingeſehen werden koͤnnen, und 
daß der Zuſchlag erfolgen ſoll, wenn 
nicht geſetzliche Hinderniſſe entgegen 
ſtehen. N 

Zugleich werden folgende, ihrem Auf: 
enthalte nach unbekannte Nealglaͤubiger, 
als; 

a) die Anna Roſina Streich, 

b) der Gottfried Streich, 

c) die Anna Catharina Streich, 

d) der Michael Streich, 
mit der Verwarnung vorgeladen, daß 
im Fall des Ausbleibens dem Meiſtbie⸗ 
tenden nicht nur der Zuſchlag ertheilt, 
ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung 
des Kaufſchillings, die Loͤſchung der 
ſaͤmmtlichen eingetragenen, wie auch der 
leer ausgehenden Forderungen, und zwar 
der letzteren, ohne daß es zu dieſem 


Patent subhastacyiny. Gospodar- 
stwo Piotra i Anny Krystyny z Fa- 
bianow malZonköw. Streich, w wsi 
Kocanowie, Amtu Pobiedziskiego, 
pod No, 4, polozone, sadownie na 
Talaröw 460 srgr. 10 otaxowane, 
droga konieczney subhastacyi w Ter- 
minie dnia 23. Kwietnia 1833. 
przed poludniem w naszey izbie in- 
strukcyinéy przed Deputowanym W. 
Brückner Sedzig publiczuie naywie- 
cëy daigcemu ma bydz sprzedane. 


Zdolnos6 kupienia i zaplacenia 
posiadaigcych uwiadomiamy o tym 
terminie z nadmienieniem, i2 taxa 
i warunki w Registraturze nasz&y 


‚ przeyrzane bydz mog, i Ze przy- 


bycie nastgpi, ieZeli 


prawne prze- 
szkody nie zaydg. 


Oraz nastepuigci wierzyciele real- 


ni, co do ich pobytu nieznaiomi, 
jako to: 


2) Anna Rozyna Streich, 

b) Gottfryd Streich, 

e) Anna Katarzyna Streich, 

d) Michal Streich, 
pod tem ostrzeZeniem sie zapozywa- 
ig, iZ w razie niestawienia sig nie 
tylko przybieie dla naywięcéy daig- 
cego nastapi, lecz oraz po sgdowem 
zlozeniu summy kupnéy wymazanie 
intabulowanych jako i spadaigcych 
pretensyi, a mianowicie tychze osta- 
mich bez potrzeby nawet zioZenia 


Zweck der Production der Inſtrumente 
bedarf, verfügt werden ſoll. $ 

Poſen, den 2. Januar 1833. ; 

Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


na ten koniec 1 Basar 


zane 'zostanie, 


Poznan, dnia 2. Stycznla 1833. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski, 


Ediktalcitation. Ueber den 525 
Rtyl. betragenden Nachlaß des zu Glo⸗ 
den, Bomſter Kreiſes, 
Eigenthüͤmers Johann Gottlieb Neumann 
iſt der erbſchaftliche Liquidations-Prozeß 
eröffnet und zur Anmeldung ſaͤmmtlicher 
Anſpruͤche an den Nachlaß ein Liquida⸗ 
tions = Termin auf den 2 6. April 
1833 Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Herrn Ober- Appellations-Gerichts⸗ 
Aſſeſſor v. Goͤtz angeſetzt worden. Es 
werden daher alle diejenigen, welche an 
den Nachlaß Anſpruͤche zu haben vermei⸗ 
nen, hiermit aufgefordert, dieſen Ter⸗ 


min entweder perfdnlich oder durch geſetz⸗ 
lich zuläffige Bevollmächtigte, wozu die 
Roestel, Mallow i Wronski propo- 


bieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Wolny, 
Röſtel, Mallow und Wronski in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, 
und ihre Forderungen anzumelden und 
nachzuweiſen, widrigenfalls ſie ihrer 
etwanigen Vorrechte für verluſtig erflärt 
und mit ihren Forderungen nur an dass 
jenige werden verwieſen werden, was 
nach Befriedigung der ſich gemeldeten 
Gläubiger übrig bleiben wird. 
Meſeritz, den 27. October 1832. 
Königl. Preuß. Landgericht, 


— — 


verſtorbenen 


EZapoxeu edyſlalny. Nad pozo- 


staloscig w Glodach zmarlego oku- 


pnika Jana Bogumila Neumann, 525 
Talaroöw wynoszgca, process spadko. 
wo.likwidacyiny otworzonym i na 
zgloszenie sig wierzycieli i zameldo- 
wanie wszystkich pretensyi do pozo- 
statosci termin likwidacyiny na dzien 
26. Kwietnia 1833. przed W. 
von Götz Assessorem wyznaczonym 
zostal, Wzywamy wszystkich, ktö— 
rzy do pozostalosci pretensyi mie6 
sgdza, aby sig w tymZe terminie 
osobiscie lub przez prawnie dozwo- 
lonych pelnomocniköw, na ktötych 
Komisarzow' sprawjedliwosci Wolny, 


nuiemy, stawili, pretensye swe po- 
dali i udowodnili, Niestawaigceych 
czeka, iz za zutratnych Wszystkich 
praw ‚pierwszeristwa ogloszeni i z pre- 
tensyami swemi tylko do tego ode- 
stani beda, co po zaspokoieniu zglo- 
szonych sig wierzycieli pozostanie. 


Miedzyrzecz, d. 27. Pazdz. 1833; 


* 
Krol. Pruski Sad Ziemiahski. 
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Bekanntmachung. Es ſoll am 7. März d. J. Vormittags 9 Uhr in 
unſerm Geſchaͤfts⸗Locale eine Partie alte Regiſter⸗Papiere, im Gewicht 72 Centner, 
nebſt einigen Stempel-Kiſten, dem Meiſtbietenden gegen gleich baare Zahlung, 
verkauft werden; welches wir hiermit zur offentlichen Kenntniß bringen. 
Poſen, den 14. Februar 1833. 9 g 
. Königliches Haupt⸗Steuer⸗Amt. 


Donnerſtag den 21. Februar Morgens ſ 9 Uhr wird im Hofe des hie⸗ 
ſigen Landwehr⸗Zeughauſes auf der Wronker⸗Straße eine Partie alte Möbel, Holz⸗ 
und Kaſernen⸗Geraͤthe oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden von der 

a Königlichen Garniſon⸗Verwaltung. 


Unerwartet nach Koblenz verſetzt, empfehle ich mich bei meiner heutigen, 
mir anempfohlenen ſchnellſten Abreiſe, allen mir Wohlwollenden zu freundlichem 
Andenken ſo aufrichtig als angelegentlich. Poſen, den 17. Februar 1833. 
Kunauff, Intendantur⸗Rath des 8. Armee: Corps. 


Non plus ultra. Direct aus Mailand habe ich bereits die erſte Sendung 
von einer ganz empfehlungswerthen Sorte ſeidener Herrens Hüte erhalten, welche 
ſowohl in Hinſicht der Leichtigkeit, Schwarze und Fagon, ganz beſonders ausge⸗ 
zeichnet ſind. Dieſelben werden zu dem feſten Preiſe von 2 Rthl. 20 Sgr. verkauft 
bei 5 IJ. Men delſohn unter dem Rathhauſe. 


